
Intel ! j g e n z <B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottendurg, Nagold und Horb.

Im . Verlag bei Wilh. Heinr. Schramm.

Mo . 25 . Freitag den 28 . Marz 182z.

!. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

1. Da nach einer Verordnung derK .KreiS,

Regierung vom 22 . - v. M . die Pfarräm¬
ter die Bevvlkerungs - Listen statt auf den

1. Octbr . — künftig erst vom 1. bis 5.

.Novbr . jeden Jahrs an die betreffenden

.Oberämter zu übergeben haben — fo wird

solches denselben hiewit eröffnet , mit dem
Beisaz : daß -die Tabellen welche an die¬

sem Tage nicht eingekommen sind , auf

Kosten der Schuldhaften durch Wartboten

werden abgeholt werben.

2 . In Rücksicht der besondernVcrhältnisse,
welche in Beziehung auf den Absaz inn-
ländischer Sensen , Sicheln rc. statt fin¬

den , wurde nach vorgängiger Rücksprache
zwischen dem K. Ministerium des Innern

und der Finanzen schon im Jahre i6i4

beschlossen, , der Ausstellung von Patenten

für den Hausir «Handel mit diesen Eisen,

Waaren durch die damalige Section des

DergwerkS - Wesens , an deren Stelle nun

der Bergrath getreten ist , und der Aus«

Übung dieses Handels kein Hinderniß in

den Weg zu legen , wenn die Hausierer

in dem Patent selbst angewiesen werden,

sich bei der Destricts , Behörde und na¬

mentlich bei dem Oberamt des Hausir

Destriklö zu melden.
Da nun dieser Gegenstand neuerlich vcn

verschiedenen Seiten wieder zur Sprache

gebracht worden ist , und man es noch

zur Zeit , bis ein neues Gesez über den

Hausir - Handel erscheint , bei jenem Be¬

schluß .behenden zu lassen gedenkt ; so wird

das K'. Oberamt Tübingen hievon für den

Zweck einer gleichförmigen Behandlung der

Sache mit dem .Ansätzen in Kenntniß ge

sezt , d.aß die Verfügung des Bergwerks
Depärtemems -vom 4 . Juni l308 ( Staats,

und RegS . Blatt Nro . 29 -) wornach die

mit Patenten für .den Handel .mit Sensen,

Sicheln rc. versehene Haussier in denjeni¬

gen Orten , wo Chalanden aufgestellt sind,

die mit derlei Artikeln handeln , nicht hau¬

ssiert sollen , nun nach Aufhebung der

Chalanden , Anstalt , für erloschen zu be¬

trachten sey , und. keine Anwendung mehr

finde.
Es vei steb.t sich jedoch hiebei von selbst,

daß nicht - bestü weniger die Polizei , Be¬

hörden berechtigt und verpflichtet sind , da¬

für zu wachen , daß das Hausir - Patent

nicht zum Hausir - Handel für andere Waa-

ren , mißbraucht , und daß auch sonst vvfl



dem Haussen 6en bestehenden Gefezen nicht
entgegen gehandelt werde.

Reutlingen den 1t . März 1Ü2Z.
Auf besonder » Befehl.

H. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Nagold.

Nagold.  Wegen der — unter der
Schaafheerde zu Gültlingen ausgebroche¬
nen Räude , Krankheit ist aller Verkehr mit
diesem Ort in Beziehung auf diese Vieh-
Gattung gesperrt , welches hiemit öffent¬
lich bekannt gemacht wird.

Den 24 . März 1823.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  Ueber das verschuldete

Vermögen des Ochsenwirths Adam Lauer
zu Wcilheim ist der Gannt oberamtsgericht,
lich erkannt worden.

Es werden daher sämtlich « Gläubiger
desselben vorgeladcn , am

Samstag den 5. April
Nachmittags 2 Uhr

bei der Schuldenliquidation in der Woh»
nung des Schultheisscn zu Weilheim zu er,
scheinen , ihre Forderungen gehörig zu li,
quidiren und sich deS Weitern zu gewär,
iigen.

Die Nichlerscheinenden werden durch
das am nemlichen Tage auszusprechend«
Präclusiv <Erkenntnis von der Masse aus¬
geschlossen werden.

Len 11 . März 182Z.
K . OberamtSgericht.

Oberamtsgericht Rotten bürg.
Ueber die Verlassenschaft des Pfärrers

Earl Gordian von Mohr zu Dettingen
ist der Gannt Oberamts - Gerichtlich er¬
kannt . Die Gläubiger desselben werden
hiemit aüfgefordert ) "zur Liquidation ihrer
Forderungen , Mittwoch den 2Z. April

d. I . Morgens K Uhr in der OberrmtS-
Genclits - Canzlep allhier entweder in Per¬
son ober durch gehörig Bevollmächtigte
zu erscheinen , oder auch unter Anschluß
der Schuld - Urkunden die Forderungen
schriftlich zu ttqüidiren . Gegen die nicht,
oder nicht gehörig Erscheinende wird der
Ausschluß Bescheid am Schluß der Ge¬
richts - Sitzung ausgesprochen werden . Auch
wird noch bemerkt , daß diejenige Gläu¬
biger , welche kein Vorzugs - Recht darzu-
thun im Stande sind , keine Befriedigung
.aus der Masse zu erwarten haben . - -

Rottenburg den 15 . März iö2Z.
K. Oberamtsgericht.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.  Dir bei Johann Georg

Mader , Beistzer zu Ebhauftn Statt ha,
bende gänzliche Unvermögenheit , welche
nicht einmal di- Einleitung LU dem Gannt
zuläßt , giebt die Veranlassung , d»A mtM
hiemi 'tjedermann öffentlich warnen muß , sich
mit Mader in einen Contraktvon irgendeiner
Art einzulassen , weil durchaus keine Sa,
tisfaction geleistet werden kann.

Den 10 . März 1Ü2Z.
K. Oberamtsgericht.

Cameralamt Rottenburg.
Rotte  nburjg . Die Unterzeichnete

Stelle verkauft aus freier Hand den gaitt
zen Vorrath von neuer Gerste ; auch ist
noch ein beträchtliches Quantum alter und
neuer Dinkel feil.

Den 24 . Mer ; 1L2Z.
K . Kammeralämt.

Rommelsbach,  Oberamts Tübingen.
(Gebäude - Verkauf .) Däs der hiesigen
Gemeind « zugehörige , zum Abbruch be¬
stimmte Pfarrhaus - Bauwesen wird Mon¬
tag den 7 . Aprill d. I . zum Abbruch im
öffentlichen Aufstreich an den Meistbieten-



de» verkauft werden , wozu die Liebhaber
auf obigen Tag Nachmittags 1 Uhr in
die Amts - Wohnung dahier eingeladen
werden . Dieses Gebäude aber , welches
zu Erbauung anderer neuen Gebäude sehr
nützlichen und zwekmäßigen Vortheil ge¬
währt , kann täglich vor der Verkaufs-
Verhandlung »n Augenschein genommen
werden . Den 26 . März 1823 .

Schultheiß u . Gemeinderach.

Mrßeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Der dem Zimmermann

Jakob Bringe ! in Tübingen ŵerden nach¬
stehende Sachen den 4 . April ! l 62 S im
Ausstrcich verkauft.

Morgens io Uhr nachstehendes Vieh :
1 8jährige Schimmelstutte mit einem Stute

tenfüllen.
'1 7jähriger Schimmel - Walach.
1 5jährige rothschekigt « Kuh . k diese drei
i 7jährig « ditto . ! sind neu«
i LjährigeschwarzschekigteKuh . ) melkend.
1 ijähriges rothes Kalbelt.
1 Raupen.

Faß und Band - Geschirr.
Nr ». 1.) i 6aimeriges Faß in Eisen.

— 2 .) 1 öaimerigeS ditto.
— 3.) 1 Saimeriges in Holz.
— 4.) i zaimerigeS in Eisen.
— 5.) 1 ditto.
— 6.) i ditto.
— 7.) 1 saimeriges Faß !« in Eisen.
— 8.) 1 Aimer 13 Jmi in Eisen.
— 9.) 1 I2imiges in Holz.

1 Kcllerleiterle.
1 Trichter.

§ u h r g e s ch i r r.
1 Kreuzzügel.
1 , Djabte.
1 Wagen mit Heuleitern Wisbaum Wel¬

len und Lastern«

2 Kummet samt Hintergeschstr.
1 Ein Beil.

1 Pflug samt Egge.
1 Wagenschmiercr.
1 alter Sattel mit Kreuzzügel.
1 stanz . Geschirr.

Tübingen.  AuS der Verlassenfchaft
d«S verstorbenen Bürgermeister Rehfuß ist
zu verkaufen oder zu verleihen , die Hälft«
an z Morgen iH Drtl Kleeakrr bei der
Arbeitskelter , die Hälfte an 4Z Drtl . 11
Rth . Kraulland bei der Schleistnühle ; Lieb¬
haber wollen sich bei Becker Schlayrrs
Wsttwe in dem Hennrnhofrrischen HauS
melden . Den 25 . Merz 1822.

Lustnau.  Am Ostermontag , den 31 .
diß , Nachmittags 2 Uhr wirh in dem Ad¬
ler zu Lustnau 1 Morgen 3 Vrtl . Wiesen
im Ziegelthäle zum Verkauf gebracht wer¬
den. Die Liebhaber können besagte Wies«
täglich besichtigen und sich deßhalb im Lust-
nauer Adler melden . .

Tübingen. (Hauß und Gatten -V «r-
kauf .) Das im November iH22 - zum Ver¬
kauf angebotene Hauß mit Garten und Zu¬
gehör ohnfern dem Neckar - Thor an dem
Wege nach Lustnau ist nunmehroum Sovo st.
verkauft und wird biß Samstag den 5. April
in öffentlichen Aufstreich gebracht . Das
Hauß wurde im Jahr 1612 . neu erbaut
und enthält unter der Erde einen sehr gu¬
ten gerrähmten Keller von etwa 30 . Aimer
Faß ; zur ebenen Erde eine geräumige heiz¬
bare Stube , Küche , Speiß «Kammer , ei¬
nen Stall zu 3. Stück Vieh , und eine Kam¬
mer für den Knecht . In 'der mittleren
Etage 4  in einander gehende Zimm -r- und
1 Kammer . In dem oberen Stock , eine
große heizbare Dachstube,  nebst 3 Kam¬
mern und unter Dach eine Bühne.



Dem Hause ist rin Schopf zu Holz und
Futter angebaur , worinn sich eine Most-
Trotte und ein gedoppelter Schweinstall
befindet.

Der dabei befindliche Küchen « Gras«
und Baumgarkrn , ist mit 250 Stück
tragbaren Spalier und hochstämmigen
Obstbauinen der edelsten Sorten besezt.
DaS ohngefähr 2 Morgen enthaltende Gan«
ze ist auf der langen Seite am Weg mit
einer .dauerhaften Mauer — und diese mit

»einer : schönen Wein « Neben Anlage —
2 Säten aber mit einer Verzäunung Ver¬
schiß . s

Die weitere Liebhaber können solches
alles täglich in Augenschein nehmen , und
'werden eistgeladen , an gedachtem Tag Vor¬
mitt -gs Z. Uhr , auf dem hiesigen RathhauS
der Arrfsträchs - Verhandlung anzuwohnen ..

Den 27 . .M -r 'z' 1823.
Amts «Schreiber Seeger.ii. -

Tübingen.  Ein Garten im Oester«
perg , -mit einem Haußchen , welcher Z7
Obstbäume von den vortrefflichsten Arten,
als frühe und späte Bergamot , Geißhirt,
len - Zukerbirnen , große Renecloten , Zitte,
rauen «Llepfel , und mehrere Sorten ausg «,
suchte Obstarten hat , ist zu verkaufen oder zu
vrrmiethen ; wie auch rin Morgen und io
Ruthen Aker mit Bäumen im Käsebach zu
verkaufen oder zu verleihen bei

Lekerobermeister . ,
Gfrörer . - -

Tübingen.  Einige Tausend Gulden
find zum Ausleihen parat . Wo ? sagt Aus,
geber diß . _

Tübingen.  Zwey paar große franz.
Pferds «Geschirr find um sehr billigen Preiß
in dem Hause am Hirschauer Thor Nro.
51 . zu kaufen , eines mit Möß , das ander«

weiß beschlagen, und hat daS Lezter« vor,
züglich gutes Led er.
Anzeige von Gebohrnen, Copulirten

und Gestorbenen.
In T ü b i n g e rtl

Gebernc:
Den 15. März . Hrn . Kfm . Walker «in Mäd.

20 . — Dem HafnerForstbauer rin Knabe.
— 23 . — Dem Nagelschmied Häußler ein

' Mädchen.
Gestorben «:

Den 15. März . Hr. Joh . Burkardt Ries,
Lekerobermeist . und vormali . Wald,
hornwirth , starb an Schwäche , alt
73 Jahr.

— 17 . — Dem Weing . Schultheiß starb
ein Mäd . an Gichtern , alt lü Wochen.

>— 1L. — Dem Stadtsoldat Haug starb ein
Mädchen an Halsgichtern , alt 10 Tag.

Dem Siebmacher Maier stark eür
Knabe an Abzehrung nach Mchllern,
alt y Wochen.

—> ly . — Dem Herrendiener Reichert starb
«in Mädchen an Masern , alt 2 Jahr,

rr- 24 . — EhristineSchuld , Kiefers nachg.
led. Tochter , starb am Stekfluß , alt
58 Jahr . ' '

— - Dem Mezger Häck« starb- ein
Knabe anGichtern , alt lJahr4Mo »at.

N a ch t r a g.
Weilheim,  Tübinger Ober - Amts.

(Verkauf der Wirthschaft zum Ochsen.)
Vermög oberamtS «gerichtlichen 'Befchlusses
vom' 25 . Febr . d. I . ist die Wirthschaft zum
Ochsen znm öffentlichen Verkauf auSgesezt.

Zur Aufstrcichs-  Verhandlung dieses Han«
ses . ist Montag der 51 . März anberaumt,
bei welcher die Liebhaber sich in dem feil-
gebotenen WirthShaus zum Ochsen in Weil-
hcim Nachmittags 2 Uhr einfinden mögen.

Tübingen den 27 « März 1823.
K. Oberamtsgericht.
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